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Zgierz, dnia 18 Sierpnia 1917 r. 


Städtische Nachrichten. 


Militärgottesdienst. Am Sonntag, den 19. ds. Mts., 10 Uhr 
vormittags, findet in der Friedhofskapelle auf dem katholischen 
Friedhofe katholischer Militärgottesdienst gehalten durch Herrn 
Gouvernementspfarrer Brettle statt. 

Schulnachrichten. Der Schulunterricht beginnt am Montag, 
den 27. August 1917. d 


Fahrplanänderung auf den Zufuhrbahnen. Der Fahrplan 
auf den elektrischen Zufuhrbahnen hat abermals eine Änderung 
erfahren. Auf der Linie Lodz—Zgierz geht der erste Zug so- 
wohl von Zgierz wie von Lodz um 8 Uhr morgens ab. Der 
letzte Zug verlässt Zgierz um 8 Uhr 20 Min. und Lodz um 9 Uhr 
abends. 


Gartenfest. Das von der hiesigen Ortsgruppe des Deut- 
schen Vereins am vergangenen Sonntag in Krzywie veranstaltete 
Gartenfest nahm einen recht schönen Verlauf. Der Himmel, der 
gleich nachmittag ein trübes Gesicht anzunehmen drohte, heiterte 
sich gegen Abend wieder auf. Der Garten füllte sich bald und 
nun begann ein buntes Treiben während die Musikkappelle des 
hier garnisonierenden Bataillons schöne Musikweisen zum Besten 
gab. Die Aelteren massen ihre Zielschärfe beim Flober- und 
Sternschiessen, die schöne und nützliche Gewinne aufweisten, 
während die Jugend sich ganz der Juxpost ergab und im Schreiben 
wetteiferten. So hielt man sich vergnügt bis der Abend zum 
Aufbruch ermahnte, Hoffentlich sind die Besucher ganz auf ihre 
Rechnung gekommen. Die Vereinskasse hat keinen geradezu 
grossen Ertrag erhalten und wird mutmasslich den Betrag von 
100 Mk. nicht übersteigen. Immerhin für die jetzigen Verhält- 
nisse genug. 


Sammelt Brennessell! 


Wie im Vorjahre, sollen auch in diesem Jahre die Bren- 
nesseln gesammelt werden. Zu diesem Zwecke ist im hiesigen 
Magistrat eine Sammelstelle errichtet worden, an der die gesam- 
melten Brennessel abgeliefert werden können. Es wird jedem 
empfohlen, sich die Sammlung der Nessel nach Möglichkeit an- 
gelegen sein zu lassen, umsomehr, da dies nicht unbelohnt 
bleibt und man sich damit einen kleinen Verdienst schaffen kann. 
Auf das Troknen der Nesselstengel ist die grösste Sorgfalt zu 
verwenden und darauf zu achten, dass die Nesseln nicht eher 
gebündelt werden, bis dass sie auch wirklich durch und durch 
trocken sind. Unter allen Umständen muss vermieden werden, 
dass die Nesselstengel zum trocknen auf den Boden gelegt werden; 
man muss also die Stengel senkrecht an Latten, Zeunen oder in 
kleinen Puppen zum Trocknen aufstellen, damit die Luft von 
allen Seiten Zutritt hat, Weiter ist für die Brennesselernte fol- 
gendes zu beachten: 

Zeit: Wenn die Brennessel zu blühen beginnt. 

Die Einsammlung der wildwachsenden Brennessel, kann in 
diesem Jahre zweimal erfolgen, 

erstmalig im Juli, 
das zweite Mal Mitte Oktober, 

Höhe der Pflanze: Etwa 70 Zentimeter. 

Abschneiden: Dicht an der Erde, nicht ausreissen. 

Pflanzen: glatt nebeneinander legen, nicht knicken. 


Wiadomosci miejskie. 


Nabożeństwo dia wojskowych. W Niedzielę, dnia 19 bm. 
o godzinie 10 rano odbadzie się nabożeństwo dia wojskowych 
w kościółku katolickim na cmentarzu. 


Ze szkół. Lekcje w szkołach rozpoczną się w poniedzia- 
łek, dnia 27 sierpnia 1917 r. 


Zmiana rozkładu jazdy na Elektrycznej Kolejce Dojazdo- 
wej. Rozkład jazdy na Elektrycznej Kolejce Dojazdowej uległ 
zmianie. Na linji ŁÓdź— Zgierz pierwszy pociąg ze Zgierza, jak 
również z Łodzi odchodzi o godzinie 8-ej rano. Ostatni pociąg 
ze Zgierza odchodzi o godzinie 8 min, 20 wieczorem, a z Łodzi 
o godzinie 9-ej. a 


Zabawa ogrodowa, Przez tutejszy oddział Stowarzyszenia 
Niemców urządzona w ubiegłą niedzielę zabawa w Krzywiu nad- 
zwyczajnie się udała. Niebo jakkolwiek przed południem było 
zachmurzone, pod wieczór zupełnie wyjaśniło się. Ogród za- 
pełnił się niezwłocznie, podczas gdy orkiestra, rezydującego tutaj 
bataljonu obrony krajowej, wykonywała melodyine utwory. Starsi 
próbowali swą zdolność w strzelaniu z floweru i z łuku, otrzy- 
mując za to-pigkne i pożyteczne nagrody, podczas gdy młodzi 
całkowicie zajęci byli pocztą. Koniec przyjemności tej położył 
wieczór. Uczestnicy uzyskali to na co liczyli, Kasa towarzystwa 
jednak wielkiego zysku nie osiągnęła i prawdopodobnie suma 
nie przekracza 100 marek. Dostatecznym jest to jednak na sto- 
sunki dzisiejsze. 


Zbierajcie pokrzywy! 


Jak w roku ubiegłym, tak i w tym roku zbierane będą 
pokrzywy. Do celu tego tutejszy Magistrat wyznaczy miejsce, gdzie 
wszystkie zebrane pokrzywy mogą być dostarczone. Każdemu 
poleca się zbieraniem pokrzyw jaknajwięcej zainteresować sie, 
dlatego, że to nie pozostanie bez wynagrodzenia i można przy 
lem osiągnąć niemały zarobek. Szuszenie łodyg pokrzyw trzeha 
otoczyć specjalną pieczolowitoscia i baczyć na to, by pokrzywy 
prędzej nie były wiązane w pęki, dopöki gruntownie nie będą 
wysuszone. Pod każdym względem przestrzegęć trzeba, by ło- 
dygi pokrzyw nie sùszyć, rozkladajac ich na ziemi, lecz poroz- 
wieszać ich na zerdziach, płotach, lub w niewielkich .snopkach 
porozstawiać, by ze wszystkich stron miało dostęp powietrze. 
Przy zbiorze pokrzyw niezbędną jest wzmianka: 

Pora: Kiedy pokrzywa zaczyna kwitnąć. 


Zbiór dziko rosnącej pokrzywy može być dokonanym 
w roku biezacym dwa razy, a mianowicie: 


pierwszy raz w lipcu, 

drugi raz w połowie pazdziernika, 
Wysokość rośliny: około 70 centymetrów, 
Obcinać: nizko przy ziemi, nie wyrywać, 
Rośliny: równo ułożyć. nie łamać. 


Zgierzer Zeitung: — 
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Gazeta Zgierska. 


Entfernung von Gräsern, Taubnesseln (weisse Blüten!) und 
sonstigem Unkraut. 

Vortrocknen: Auf dem Felde der Wiese, auf Sand usw — 
feuchter Witterung wird empfohlen, auch das Vortrocknen in 
bedeckten, aber gut gelüfteten Räumen vorzunehmen. — Die 
Pflanzen sollen nicht auf den Erd- oder Steinboden gelegt, son- 
dern entweder an Zäunen oder gezogenen Leinen angelehnt. oder 
in kleinen Garben zusammengestellt oder auf Horden gelegt 
werden, die mindestens 30 cm vom Boden entfernt sind, damit 
die Luft von allen Seiten freien Durchzug hat. 

Nachtrocknen: Auf der Tenne, auf dem Boden, in Schul- 
räumen usw. Die Stengel müssen so trocken sein, dass die 
Blätter von selbst abfallen. 

Entblätterung: Wenn Stengel völlig trocken müssen die 
Blätter u. Seitenäste entfernt werden. (Nägel in 1—2 cm. Ab- 
stand in eine Latte schlagen, u. die Stengel zur Entblätterung 
durchziehen). 

Bündel; In kleinen Garben, die dann jeweils zu zweien in 
der Weise zusammengebunden werden, dass die Spitzen der einen 
Garbe auf den Stengelenden der anderen liegen. 

Sammeln der abgefallenen Blätter: (gut getrocknet aufbe- 
wahren, da auch diese voraussichtlich zu lohnendem Preise ab- 
genommen werden. 

Preis: Zur Fasergewinnung werden nur die Brennesselstengel 
benötigt. 

Es werden gezahlt: für 100 Kilo völlig trockner und ent- 
belätterter Stengel Mk. 12.—. 


Bekanntmachungen aus dem Amtsblatt 


für den Verwaltungsbereich 
das Kaiserlich Deutschen Polizei-Präsidiums Lodz. 


‚Verordnung 
betreffend Beschlagnahme von Kohlen. 
§ 1. 

Sämtliche im Bereich des Generalgouvernements Warschau 
aus Stein- und Braunkohlengruben, auch aus den sogenannten 
Aufdecken gewonnenen, sowie die in das Generalgouvernement 
eingeführten Kohlen werden hiermit beschlagnahmt. 

2 


Ueber die gesamten Kohlenmengen verfügt der Verwaltungs- 
chef beim Generalgouvernement Warschau, 


3 

Die Kohlen sind der Kohlenverteilungsstelle des Verwal- 
tungschefs zu einem vom Verwaltungschef festzusetzenden Preise 
zur Verfügung zu stellen. Die Kohlenverteilungsstelle ist ver- 
pflichtet, die Kohlen zu einem vom Verwaltungschef festgesetzten 
Preise zu verkaufen, 

§ 4. 

Die zum eigenen Grubenbetrieb benötigten Kohlen, ebenso 
die Deputatkohlen werden freigegeben. Ausserdem können den 
Gruben für den Landabsatz (Komulativverkauf) Kohlen freige- 
‚eben werden; die Mengen werden monatlich auf Antrag der 

ruben durch den Verwaltungschef festgesetzt. 
EI 


§ 5. 

Wer gegen die vorstehenden Bestimmungen verstösst, oder 
zum Verstoss auffordert, oder Verstösse wissentlich duldet, wird 
Mit Gefängnisstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bis zu 
100000 Mark allein oder in Verbindung miteinander bestraft. 
Die der Beschlagnahme entzogenen oder verbotswidrig in Verkehr 
gebrachten Kohlen werden ohne Entschädigung und ohne Rück- 
sicht auf den Eigentümer weggenommen; ist eine Einziehung 
nicht mehr möglich, so wird die Strafe um den Wert der entzo- 
genen Menge Kohlen erhöht. Zuständig sind die Militärgerichte. 

ó. 


§ ó. 

Die Verordnung tritt am 1. Juli 1917 in Kraft, Der Ver- 
waltungschef erlässt die zur Ausführung der Verordnung erfor- 
derlichen Vorschriften. 

Warschau, den 11. Juli 1917. y 
` Der Generalgouverneur 

von Beseler. 


° Polizeiverordnung 
betreffend Vorschriften für Hausbesitzer von Häusern mit 
biologischen Kläranlagen. 


Auf Grund des $ 1 der Verordnung des Herrn Oberbefehls- 
habers Ost vom 22. März 1915 (V.-Bl. Nr. 12 Seite 23) in Ver- 
bindung mit $ 1 der Verordnung des Herrn Generälgouverneurs 
Warschau vom 8. September 1915 (V.-Bl. Nr. 1, Seite 1 vom 
11. September 1915) werden im Einvernehmen mit dem Herrn 
Militärgouverneur in Lodz zur Ergänzung der Polizeiverordnung 
vom 12. November 1915 (Deutsche Lodzer Zeitung vom 14. 
November 1915), betr, die Errichtung oder Abänderung vom 
Brunnen sowie von Abort-, Dünger. und Jauchegruben u. dergl., 
ur das Gebiet des Polizeipräsidiums Lodz folgende Bestimmungen 
erlassen : 


Oczyścić: z trawy i innych chwastów, 


l-e suszenie: na/polu, łące, piaskų it, d. Przy wilgotnej 
pogodzie należy suszyć w zamkniętych, [dobrze przewietrzanych 
budynkach. Rosliny_ nie należy rozkładać na ziemi, lub kamieniach, 
lecz rozposcierä& na ptotäch lub sznurach, lub też układać w małe 
snopki lub garstki, które conājmniej dzieli od ziemi przestrzeń 
30 centymetrowa,, aby Dowietrze swobodnie przewiewalo ze 
wszystkich stron. 


le suszenie: na gumnie, strychu, w pomieszczeniach 
szkolnych i t.d. Łodygi muszą być tak suche, aby liście same 
opadaty. 

Usunięcie liści: Kiedy todygi sa zupełnie suche, muszą 
być usunięte lišcie i boczne gatezie, Wbija sie gwoädzie w deskę 
w odstępie 1—2 em. aby przeciągać łodygi w celu usunięcia 
liści; 

Wiązać: w małe snopki po dwa w ten sposób, aby końce 
ednego snopka przylegały do końca łodygi drugiego, 

Zbieranie: suszonysh liści (dobrze wysuszone przechować), 
gdyż takowe prawdopodobnie w dobrej cenie będą przyjęte. 


Cena: do otrzymania włókna potrzebne są tylko łodygi 
pokrzywy. 


Ogtoszenia z Dziennika urzędowego 


dla obwodu administracyjnego 
Cesarsko-Niemieckiego Prezydjum Policji w Łodzi. 


Rozporządzenie 
dotyczące sekwestru węgla. 


Si. 

Niniejsze zostaje zasekwestrowany wszystek wegiel, wydo- 
byty w granicach Jeneral-Gubernatorstwa KE R z ko- 
paln wegla kamiennego i brunatnego i z tak zwanych odkrywek, 
jako też węgiel do Jenerat-Gubernatorstwa sprowadzony. 


§ 2 
Całkowitą ilością węgla rozporzadza Szef Administracji przy 
Jenerat-Gubernatorstwie Warszawskiem. 


8% 

Wegiel należy dostarczyć do Urzędu rözdzialu wegla przy 
Szefje Administracji po cenach przez Szefa Administracji ustano- 
wionych. Urzad rozdziału węgla jest obowiązany sprzedać wę- 
giel po cenach przez Szefa Administracji ustanowionych. 


§ 4. 
Wegiel służący da własnych- celów kopalni, zarówno jak 
i wegiel deputatowy, ulega zwölnieniu od sekwestru. Pozatem 
mogą kopalnie uzyskać zwolnienie na węgiel przeznaczony na 
sprzedaż zbiorową; ilości te będą na wniosek kopalń przez Šzefa 
Administracji co miesiąc ustanawiane, 


§ 5. 

Wykroczenia przeciwko postanowieniom niniejszym, zarówno 
jak skłanianie do wykroczeń lub świadome sprzyjanie, takowym 
będą karane więzieniem do lat 5 lub grzywną do 100000 marek 
oddzielnie lub licznie. Wegiel, który zostanie wykryty lub który 
będzie puszczony w obieg wbrew zakazowi, będzię zabierany 
bez odszkodowania i bez względu na właściciela; jeżeli konfiskata 
nie jest już możliwa, põdwyższa się karę o wartość usuniętych 
ilosci węgla. 


§ ó. 
Rozporządzenie nabiera mocy obowiązującej z dniem 1-g0 
lipca 1917 r. Seet Administracji Wydaje przepisy potrzebne do 
wykonania niniejszego rozporządzenia. 


Warszawa, dnia 11 lipca 1917 r. 
Jeneral-Gubernator 
v. Beseler. 


Rozporządzenie policyjne 
dotyczące właścicieli domów z biologicznymi dotami. 


Na mocy § 1 rozporządzenia pana Naczelnego Wodza Wscho- 
du z dnia 22 marca 1915 r. (Dz. rozp. nr. 12 str. 23) w połą- 
czeniu z § 1 rozporządzenia pana Jenerat-Gubernatora Warszaw- 
skiego z dnia 8 Września 1915 r. (Dz. rozp. nr, 1 str, 1 z dnia 
11 września 1915 r.) wydaję w porozūmieniu z panem Guberna- 
torem Wojennym miasta Kodzi dla dopelnienia rozporządzenia 
policyjnego z dnia 12-go listopada 1915 roku („Deutsche Lodzer 


Gazeta Zgierska. 


Zgierzer Zeitung. 


St. 

Jeder Hausbesitzer ist für den dauernd einwandfreien Be- 
trieb der auf seinen Grundstücken vorhandenen gesamten Klär- 
anlagen und für die regelmässige Desinfektion der Klärwässer 
verantwortlich, 


82. 

Im einzelnen ist folgendes zu beachten: 

1: Die Schwimmdecke in den Faulgruppen ist zu entfernen, 
sobald ihre Dicke 0,30 m. erreicht. Der Schlamm am Boden 
ist zu beseitigen, wenn seine Höhe am Einlauf 0,50 m beträgt, 
Die Entfernung der Schwimmdecke hat durch Abheben mit einer. 
'Slebschaufel die des Bodenschlammes durch Abpumpen unter 
Wasser zu erfolgen. Ausser diesen. regelmässigen Reinigungs- 
arbeiten hat eine Entschlammung dann zu erfolgen, sobald sich 
Im Ablauf grössere Mengen von Schwebestoffen bemerkbar 
machen. 

2. Die Verteilungseinrichtungen, Rinnen und Kippvorrichtun- 
‚gen des Tropfkörpers sind täglich auf ihre Tätigkeit zu kon- 
trollieren, bewegliche Teile sind durch rechtzeitiges Oelen gangbar 
zu halten. Die Riemen sind mindestens einmal im Monat zu 
reinigen und auszuspritzen. e 

3. Das Tropfkörpermaterial ist dann zu reinigen, wenn 
das auffliessende Abwasser nicht mehr sofort versickert, oder 
wenn das gepumpte Wasser nicht mehr genügend gereinigt ist; 
dieser Zeitpunkt ist erreicht, wenn das aus dem Tropfkörper 
abfliessende Wasser anfängt übel zu riechen. Das Wässer Aus 
einwandfrei arbeitenden Algen hat einen erdigen Geruch, Die 
Reinigung hat meist durch Herausnahme des gesamten Tropf- 
materials und dessen Auswaschen oder Erneuering zu erfolgen. 
Das wiedereinzubringende Tropfkörpermaterial muss aus Stücken 
vön gutgesiebtem, sandfreiem, widerstandsfähigemn Material (Kessel. 
schlake, klinkerharte Backsteinbroken, Koks und dergleichen) 
bestehen und luftig von Hand aufgebaut sein. Die Brocken sollen 
Faustgrösse haben und mit einer Schicht Material von 20 mm 
Durchmesser überdeckt sein. 

4. Hat sich auf dem Boden unter dem Tropfkörper 
Schlamm abgesetzt. sp ist dieser durch Einspritzen von reinem 
Wasser abzuschwemmen. 

5. Der Sammelraum der Pumpe ist von dem sicht dort 
äblagernden, aus dem Tropikörper ausgespülten Schlamm zu 
befreien, sobald beim Angehen der Pumpe Schlammteile das 
Wasser färben, 

6. Die Desinfektion der Abwässer hat täglich zu erfolgen. 

Der für die Desinfektion einzubringende Chlorkalk — 300 
Gramm auf je 1 Kubikmeter Abwasser — ist vor der Zumischung 
in Wasser aufzulössen und der letzten Sarımelgrub, hinter dem 
Tropikörper, aus welcher das Auspumpen erfolgt zuzusetzten. 
Bevor das Abwasser nicht mindestens zwei Stunden mit der 
Chlorkalklösung in Berührung war, darf es nicht in den Rinnstein 
gepumpt werden. 

Die Chlorkalklösung ist einen Tag vor ihrer Verwendung 
zuzubereiten, sie darí nur aus frischem, dem typischen Chlorgeruk- 
aufweisender Chlorkalk, der in luftdicht verschlossenen Gefässen 
in einem kühlen aber trockenen Raum aufzubewahren ist, her- 
gestellt werden. i 

Die Masse soll in einem besonders dazu bestimmten Gefäss 
aufgelöst werden; dabei wird das Chlorkalkpulver am besten 
mit wenig Wasser zu einem Brei angerührt, wobei darauf zu 
achten ist, dass die sich bildenden Klümpchen gut verrieben wer- 
den, Nach zusatz der erforderlichen Wassermenge (auf 300 Gramm 
Chlorkalk 30 Liter Wasser) und guter Durchmischung lässt man 
den Kalk absetzen und schüttet das dann yorhandene ziemlich 
klare Wasser durch ein feines Drahtsieb in den eigentlichen Zu- 
satzbehälter, Der abgesetzte Chlorkalkschlamm ist für die Des- 
infektion vollständig wertlos und deshalb wegzuschütten. jeden- 
falls darf er nicht in die E gelangen. Bei automatischen 
Desinfektionsappäraten darf der Chlörwassetbehälter nie leer sein, 
wenn die Desinfektion im Betriebe sein soll. 

Bei Beachtung der vorstehenden Regeln und Verwendung 
won wirksamen Chlorkalk muss das in den Rinnsteinen aus- 
tretende Abwasser einen deutlichen Chlorgeruch aufweisen, wo- 
rauf bei der Kontrolle streng geachtet wird. 


8.3 
Jeder Hausbesitzer, auf dessen Grundstücken sich eine Klär- 
‚anlage befindet, ist verpflichtet, sich einen Abdruck dieser Vor- 
‚schriften zu beschaffen und ihn auf Verlangen den kontrollieren- 
‚den Beamten vorzuzeigen. 


SA 
Zuwiderhandlungen gegen. diese Vorschriften werden mit 
‚Geldstrafe bis 10000 Mk. oder Gefängnis bis zu 6 Monaten 
bestraft. 


$5. 
Die Polizeiverordnung tritt mit dem Tage der Veröffent- 
lichung in Kraft. 
Lodz, den 8. August 1917. 
Der Kaiserlich Deutsche Polizeipräsident 
V.: v. Bernewitz. 


Zeitung“ z dnia (AT 15 r.), dotyczącego urządzenia lub prze- 
röbki studni, jako też miejsc ustępowych, gnojnic, Sciekowisk 
i t. p. dla obwodu tódzkiėgo prezydjum policyjnego następtjące 
postanowienia: 

SI. 


Każdy wlasciciel domu jest odpowiedzialny za trwały pra- 
widłowy ruch wszystkich w jego posiadłościach znajdujących sie 
dołów biologicznych i za regularną dezyniekeje filtrów. 


$ 2: 

Poszczegölnie przestrzegać trzeba co następuje: 

1. Pływającą PRONS trzeba usunąć, jak tylko dosiegnie 
grubości 0,30 m. Mat na spodzie usunąć trzeba, jesli jego wy- 
sokość wynosi 0,50 m. Powłokę usuwa sie za pomocą topal 
sitowej, muł zaś przez wypompowanie pod wodą. Oprócz tyci 
regularnych oczyszczań ściekowisk nastąpić musi odmulenie 
wtenczas, jeśli w odeieku nagromadzą Sie większe ilości zwiesza- 
jących się materji organicznych. 


2, Urządzenia rozdzielcze, rynny i wywrotnie säcznicy trzeba 
codziennie kontrolować, czy prawidłowo funkcjonują, dla wpro- 
wadzenia w bieg części ruchomych trzeba je zawczasu nasmaro- 
wać, pasy przynajmniej raz w miesiącu oczyścić í przepryskać. 


3. Materjał sącznicy trzeba wtenczas oczyścić, jeśli napły- 
wający odciek natychmiast nie przesacza, älbo jeśli wypompowana 
woda nie jest dostateeznie oczyszezona; ta chwila czasu nadeszła, 
jeżeli odplywajaca 2 sacznicy woda zäczyna cuchnad. Woda 
w prawidłowo funkejonujacych sacznicach ma won ziemna. 
Oczyszczenie sacznicy odbywa sie w ten sposób, ze sie cały jej 
material wyjmuje, przepłukuje albo odnawia. Nowy materjał 
sącznicy składać się musl z dobrze przesianego, wolnego od 
piasku, ödpornego materjatu (żużel kotfowy, odrobiny twardego 
klinkieru, koks i t. p.), lekko ręką nasypany. Odrobiny powinny 
bye wielkości pieści i pokryte warstwą materjału o 20 mm. 
srednicy. 

4. Jeśli na spodzie pod sacznicg mut sie osadził, to trzeba 
go przez wtryskiwaniė czystą wodą spłukać. 


5. Zbiornik pompy trzeba oczyścić z Osadzajacego sie tam 
| z sacznicy spłukanego mułu, jak tylko przy rozpoczynającej sie 
funkcji pompy części mulne zaczna zabatwiać wodę. 

ó. Dezynfekcja odeieköw musi się odbywać codziennie. 
Mający byé do dezynfekcji użyty chlorek wapienny—300 gramów 
na każdy mêtr kubiczny odcieku — musi być przed domieszką 
rozpuszczony w wodzie, i dodany do ostatniego po za sacznica 
zbiornika, z którego odbywa sie wypompowywanie. Zanim od- 
ciek nie był przynajmniej 2 gödziny w zetknieciu z rozc2ynem 
chlorku wapiennego, hie wolno go wpusžcząāć do Scieku. 

Rozezyn z chlorku wapiennego powinien być przyrządzony 
jeden dzień przed jego użyciem, do jego przygotowania może 
być użyty tylko świeży typową Won chlorku wydający chlorek 
wapienny, który przechowywany byé musi w hermetycznie zam- 
kniętych naczyniach w chłodnem ale suchem miejscu. 

Masa powinna być rozczynioną w specjalnie do tego prze- 
znaczonem naczyniu; przytem pröchno chlorku wapiennego naj- 
lepiej rozmięszać wodą na miazgę, przyczem zważać trzeba, aby 
tworzące się bryłki były dobrze starte. Po dodaniu potrzebnej 
ilości wody (na 300 gramów chlorku wapiennego 30 litrów wody} 
i dobrem pomięszaniu niech sie wapno osadzi, a potem zlewa 
się znajdującą się dosyć czystą wodę przez delikatne sito dru- 
ciane do właściwego zbiornika. Osad chlorku wapiennego jest 
dla dezynfekcji zupełnie bez wartości i należy go ER w ża- 
dnym razie nie wolno go wsypać w dół biologiczny. Przy auto- 
matycznych aparatach dezynfekcyjnych" zbiornik wody chlorkowej 
nie może być próżnym, jeśli dezynfekcja ma być przedsiebrang. 

Przy przestrzeganiu niniejszych reguł i użyciu skutecznego 
chlorku wapiennego musi odciek spływający do ścieku, wykazać 
wyraźną woń chlorku, na co przy kontroli surowo uważać się 
bedzie, 

S 3: 


Każdy właściciel domu, w ktörego posesjach znajduje się 
dół biologiczny, jest zöbowiązány do nabycia odbitki niniejszego 
rozporządzenia i przėdłożyć ją ha żądanie kontrolującym urzed- 
nikom. e 

4. 


Wykroczenia przeciw tym rozporzadzeniom karane będą 
grzywną do 10000 marek lub więzieniem do 6 miesięcy. 
SS 


Rozporządzenie policyjne nabiera z dniem ogłoszenia mocy 
prawnej. 


Łódż, dnia 8 sierpnia 1917 roku. 
Cesarsko-Niemiecki Prezydent Policji 
w zäst, v. Bernewitz. 


Zgierzer Zeitung. 


nt: 


Gazeta Zgierska. 


200 mänliche 100 weibliche 


FABRIKARBEITER 


werden sofort für die deutsche Futterwerke nach Jassewitz 
in Meklenburg gegen gute Bedingungen gesucht. 


Arbeitszentrale Zgierz. 


200 ROBOTNIKÓW 
i 100. ROBOTNIC 


za dobrym wynagrodzeniem poszukuje się natychmiast do 
niemieckich zakładów wyrobów paszy w Jaczewicach, pro- 
wincja Meklenburg. 


Centrala robotnicza w Zgierzu. 


Danksagung. 


Für die liebevollen Beweise herzlicher Teil- 
nahme bei dem schweren Verluste meines lieben 
Sohnës unseres unvergesslichen guten Bruders 


sagen wir allen, de dem Heimgegangenen die letzte 
Ehre erwiesen haben, den herzlichsten Dank. Ins- 
besondere danken wir Herrn Pastor von Serini für 
die trostreichen Worte am Grabe, der Fleischer- 
meisterinnung, dern Kirchengesangverein und allen 
Kranzspendern. 


Ungelöschter Kalk, Cement 
und Holz 


zum Verkauf 
— bei — 


E. KRUSCHE 
Güterstrasse No 2. 


Ein deutscher Pass auf den Namen Marjanna Sibilska ist 
verloren gegangen. Der Finder wird gebeten denselben beim Magi- 
strat abzugeben. 


Ein deutscher Pass auf den Namen Sabina Kosowska ist ver- 
loren gegangen. Der Finder wird gebeten denselben beim Magistrat 
abzugeben 


Ein deutscher Pass auf den Namen Abram Szapszowicz ist ver- 
loren gegangen. Der Finder wird gebeten denselben beim Magistrat 
abzugeben. 


Ein deutscher Pass auf den Namen Zuzanna Jagielo ist vyer- 
loren gegangen. Der Finder wird gebeten denselben beim Magistrat 
abzugeben. 


Ein deutscher Pass auf den Namen Ignacy Milczarek ist ver- 


loren gegangen, 
strat abzugeben. 


Der Finder wird gebeten denselben beim Magi- 


Ein deutscher Pas auf den Namen Andrzej Gruziel ist ver- 
loren gegangen. Der Finder wird gebeten denselben beim Magi- 
strat abzugeben. 


Ein deutscher Pass auf den Namen Stanistaw Pelikan ist 
verloren gegangen, Der Finder wird gebeten denselben beim Magi- 
strat abzugeben. 


Bruno Wegner 


` którzy zmarłemu okazali ostatnią przystuge, w szcze- 


Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. | 


Podziękowanie. 


Za okazanie pełne mitości i serdecznego 
współczucia wobec ciężkiej straty mego kochanego 
syna, naszego niezapomnianego dobrego brata, 


składamy serdeczne podziękowanie wszystkim tym, 


gólności p. pastorowi v. Serini za pocieszajace 
stowa wypowiedzane nad grobem, chörowi kosciel- 
nemu, cechowi rzeZniczemu, jak również ofiaro- 
dawcom wieńców. 


Stroskana Rodzina. 


Nielasowane Wapno, Cement 
i Drzewo 
do sprzedania 
Gm iaga 
E. KRUSCHE 
ul. Towarowa Mè 2. 


Paszport niemiecki na imię Marjanny Sibilskiej został zgu- 
biony. kaskawy znalazca raczy oddać takowy do Magistratu, 


Paszport niemiecki na imię Sabiny Kosowskiej został zgu- 
biony. Easkawy znalazca raczy oddać takowy do Magistratu. 


Paszport niemiecki na imię Abrama Szapszowicza zostal zgubiony. 
Laskawy znalazca raczy oddać takowy do Magistratu. 


Paszport niemiecki na imię Zuzanny Jagielo został zgu- 
biony. Łaskawy znalazca raczy oddać takowy do Magistratu. 


Paszport niemiecki na imię Ignacego Milczarka zostat zgu- 
bont. Easkawy znalazca raczy oddać takowy do Magistratu. 


Paszport niemiecki na imię Andrzeja Gruziela został zgubiony- 
taskawy znalazca raczy oddać takowy do Magistratu, 


Paszport niemiecki na imię- Stanistawa Pelikana został zgu- 
biony. Łaskawy znalazca raczy oddać takowy do Mapistratu, 


Schriftleitung: Magistrat, Zgierz. 


Druck von M. Nowicki & Co, Zgierz 


